
Montag, 30. August 2010Lehrte6

Die Jugendgruppe des THW 
bekommt einen Kletterturm

VON MELISSA EBERT

LEHRTE. Ein neun Meter hoher 
Turm, begeisterte Jugendliche und 
ein Landtagsabgeordneter als Klet-
terkünstler: Beim Fest der Jugend 
des Stadtjugendrings hat Andreas 
Flörke, Ortsbeauftragter des Tech-
nischen Hilfswerks (THW), am 
Sonnabend auf dem E-Center 
Parkplatz einen großen Kletter-
turm an die THW-Jugendgruppe 
übergeben.

Die Idee, einen Kletterturm an-
zuschaffen, kam von der Jugend-
gruppe selbst. „Zu Einsätzen nutz-
ten wir sonst immer die altbewähr-

te Seilbahn. Jetzt können wir auch 
das Gerüst verwenden“, sagte Mir-
ko Paland, Jugendbetreuer beim 
THW. 

Den Kletterturm im Wert von 
etwa 8000 Euro hatten die THW-
Mitglieder bereits im Frühjahr be-
kommen. Bisher hatte es jedoch 
keinen Termin für die offizielle 
Übergabe gegeben. „Jetzt nutzen 
wir die Gelegenheit, den das Fest 
der Jugend uns bietet“, sagte An-
dreas Wagner, Zuständiger für die 
Öffentlichkeitsarbeit des THW. 

Der Kletterturm hat indes schon 
ein paar Einsätze hinter sich: Er 
wurde bereits beim Tag der Nie-

dersachsen in Celle und beim 
THW-Bundeslager in Wolfsburg 
aufgebaut. 

Zur Übergabe erschienen am 
Sonnabend Lehrtes Bürgermeiste-
rin Jutta Voß und der CDU-Land-
tagsabgeordnete Hans-Joachim 
Deneke-Jöhrens. Dieser hatte beim 
Jahresabschlussdienst im Februar 
eine Spende für die THW-Jugend 
abgegeben und gleichzeitig ver-
sprochen, bei der offiziellen Über-
gabe des Turms der erste zu sein, 
der ihn erklimmt. Die Abmachung 
löste er ein: Das Publikum applau-
dierte lautstark, als Deneke-Jöh-
rens in die Höhe kraxelte.

Offizielle Übergabe beim Fest der Jugend auf E-Center-Parkplatz

Geschenk für die Jugend des THW: Andreas Flörke (auf dem Podium, Zweiter von links), Ortsbeauftragter des 
THW, leitet die Übergabe des Kletterturms ein. Claus Rode (links), Vorsitzender des Fördervereins, sowie der CDU-
Landtagsabgeordnete Hans-Joachim Deneke-Jöhrens und Bürgermeisterin Jutta Voß freuen sich mit ihm. Ebert

Betrüger trickst 
Verkäuferin aus
LEHRTE. Ein Betrüger hat eine 
Verkäuferin in einem Laden des 
Neuen Zentrums übers Ohr ge-
hauen. Der Mann betrat am Frei-
tag gegen 17.40 Uhr das Geschäft 
und gab vor, einen Artikel für ei-
nen Euro kaufen zu wollen. Er leg-
te einen 50-Euro-Schein zum Be-
zahlen vor und verwickelte die Ver-
käuferin in ein intensives Ge-
spräch. Dabei nahm er den 
50-Euro-Schein unbemerkt wieder 
an sich. Anschließend ließ er sich 
das Wechselgeld herausgeben und 
verließ das Geschäft. Die Polizei 
warnt nachdrücklich vor dieser Be-
trugsmasche. ac

Mit einem 
Regenschirm 
zugeschlagen
LEHRTE. Vor der Drogenbera-
tungsstelle (Drobel) an der Gro-
ßen Moorstraße ist es zu einer 
heftigen Auseinandersetzung 
gekommen. Nach Angaben der 
Polizei waren dort am Freitag 
gegen 11.30 Uhr ein 39-jähriger 
Aligser und ein 45 Jahre alter 
Mann aus Peine in Streit gera-
ten. Nach einem kurzen Wort-
wechsel schlug der Aligser sei-
nem Kontrahenten mit einem 
Regenschirm gegen den Kopf 
und flüchtete.

Das Opfer erlitt Prellungen, 
lehnte aber jede ärztliche Be-
handlung ab. Gegen den Täter 
wurde ein Ermittlungsverfah-
ren wegen gefährlicher Körper-
verletzung eingeleitet. Worum 
es in dem Streit ging, ist noch 
nicht geklärt. ac

Mancher ist schon seit 50 Jahren Mieter 

VON KATERINA 
JAROLIM-VORMEIER

LEHRTE. Dass das Sommer- und 
Geburtstagsfest der Lehrter Woh-
nungsbaugesellschaft am späten 
Freitagnachmittag bei prasselnden 
Regen über die Bühne gehen 
musste, hat die Stimmung der 250 
Gäste nicht getrübt. Im Gegenteil: 
Im rappelvollen Zelt an der Bahn-
hofstraße ging es umso gemütli-
cher zu. Stimmungsvoll feierten 
die anwesenden Mieter den sech-
zigsten Geburtstag der Wohnungs-
baugesellschaft.

Geschäftsführer Helmut Dom-

bert ließ in seiner Festrede eine Er-
folgsgeschichte Revue passieren. 
„Am Anfang unserer Arbeit 
herrschte Wohnungsnot. Wir wa-
ren froh, Vertriebenen, Flüchtlin-
gen und Heimkehrern Wohnraum 
zur Verfügung zu stellen“, sagte 
er. Heute wiesen die mehr als 1000 
Wohnungen der Gesellschaft ei-
nen modernen Standard auf. Etwa 
40 Mieter wohnten mittlerweile 
seit mehr als 50 Jahren in einer der 
Wohnungen, sagte Dombert. „Wir 
wollen uns den weiteren Heraus-
forderungen stellen, bezahlbare 
Mieten bewahren und ein verläss-
licher Partner bleiben“, betonte er.

Lehrtes Bürgermeisterin Jutta 
Voß lobte die Entwicklung der 
Wohnungsbaugesellschaft. Fünf 
bis sechs Personen auf eine 45 
Quadratmeter große Wohnfläche 
und die Toilette eine halbe Treppe 
tiefer: Solch eine Wohnsituation 
sei in den fünfziger Jahren noch 
an der Tagesordnung gewesen, 
sagte sie. Die Wohnbau hätte sich 
jedoch nicht ausgeruht, sondern 
die zeitgemäßen und modernen 
Wohnwünsche umgesetzt.

Auch Bernd Meyer vom Verband 
der Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft gratulierte. Er begrüßte, 
dass die Wohnbau mittlerweile 

auch Seniorenwohnungen anbie-
te.

Inge und Hans Bodemann sind 
seit 54 Jahren Mieter in einer der 
Wohnungen am Knappenweg. 

„Im Dezember 1956 sind wir da 
eingezogen. Weil die Gehwege 
noch nicht fertig waren, gab es viel 
Matsch und Dreck“, sagt die 81-Jäh-
rige. Heute sei aber alles gut.

250 Gäste feiern das 60-jährige Bestehen der Lehrter Wohnungsbaugesellschaft – Lob von vielen Mietern

Ein Fest zum 
60-Jährigen: 
250 Mieter der 
Lehrter 
Wohnungsbau-
gesellschaft 
feiern.
Jarolim-
Vormeier

Kämmerer erörtert 
städtische Finanzen

LEHRTE. „Die Finanzen der 
Stadt Lehrte“ ist der Titel ei-
nes öffentlichen Themen-
abends des CDU-Ortsver-
bands. Er beginnt am Don-
nerstag, 2. September, um 19 
Uhr im Restaurant Classico 
an der Bahnhofstraße 19. 
Olaf Nawrath, Kämmerer der 
Stadt Lehrte, steht dabei für 
Fragen zu den städtischen Fi-
nanzen zur Verfügung. ac

Kinder können das 
Trommeln lernen

HÄMELERWALD. Wer hat 
Spaß an afrikanischen Rhyth-
men und möchte das Trom-
meln lernen? Das Jugend-
zentrum am Hainwaldweg 
bietet zurzeit jeweils diens-
tags von 16.30 bis 17.30 Uhr 
eine sogenannte Djembe-
Trommelakademie an. Der 
Unterricht ist für Kinder im 
Alter von sieben bis 15 Jah-
ren gedacht. Noch sind Plät-
ze frei. Wer Interesse hat, 
kann ohne Anmeldung vor-
beikommen. ac

Das Spielmobil reist 
weiter durch die Orte

AHLTEN/LEHRTE. Das Spiel-
mobil der Jugendförderung 
setzt seine Tour durch die 
Ortschaften fort. Morgen 
macht es von 14.30 bis 17 Uhr 
auf dem Spielplatz Am Was-
sergraben in Ahlten Station. 
Am Donnerstag, 2. Septem-
ber, steht es dann auf dem 
Spielplatz am Lortzingweg 
in Lehrte. ac

Bluesfestival: Die 
Helfer treffen sich

LEHRTE. Rund 100 Helfer 
packen in jedem Jahr beim 
Lehrter Bluesfestival am Ro-
delberg mit an. Ob die Teams 
für Bühne, Bierbude, Salat-
bar, Safttheke sowie Auf- und 
Abbau noch Verstärkung 
brauchen, zeigt sich heute ab 
19 Uhr im Bürgerschützen-
heim am Hohnhorstweg. 
Dort treffen sich alle Mit-
streiter, um die Aufgaben für 
das Bluesfestival am Sonn-
abend, 4. September, zu ver-
teilen. ac

Kirche bekommt 
Krabbelgruppe
LEHRTE. Die Matthäus-Kirchenge-
meinde richtet demnächst eine 
neue Krabbelgruppe für Kleinkin-
der im Alter von sechs bis zwölf 
Monaten ein. Sie trifft sich erst-
mals am Dienstag, 14. September, 
ab 9.30 Uhr im Gemeindezentrum 
an der Goethestraße 20. Eltern, die 
daran mit ihrem Kind teilnehmen 
wollen, bekommen unter Telefon 
(0 51 32) 36 67 nähere Informatio-
nen. ac
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